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Pracht die meiften anderen italienifchen Werke. Ganz in weißem Marmor aus- 
geführt, löft fie faft alle Flächen in Sculpturen auf, trennt diefelben“durch Nifchen 
mit Statuen und anderem Bildwerk, geftaltet felbft die Zwifchenpfoften der Fenfter 
als reizende Kandelaber und beginnt fchon vom Sockel an mit Reliefs, Medaillons, 

— 

Fig. 796. Certofa bei Pavia. Theil der Fagade. (Rofengarten.) 

Köpfen u. dgl. Im üppigften Gegenfatz zur Gothik, wo die Architektur der 
Sculptur alles Terrain ftreitig macht, hat hier die Sculptur gleichfam die Archi- 
tektur aus ihrem eigenen Haufe vertrieben. Außer Amadeo waren zahlreiche 
hervorragende Bildhauer und Ornamentiften mehrere Generationen hindurch an 
der Ausführung diefes Prachtgewandes befchäftigt. Das coloffale Mofaikbild in 
giebelförmiger Umrahmung, welches den Abfchluß des Ganzen bilden follte, ift


